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3. – 9. August 2022 – 7 Tage

Weser-Radweg
… einer der beliebtesten Radwege 
Deutschlands
			    
			    

	 	 	

Im schmucken Fachwerkstädtchen Hann. Münden, „wo Werra und 
Fulda sich küssen und ihren Namen büßen müssen“ – da entsteht die 
Weser. Ein freundlicher Verlauf des Flusses, von Fachwerk wuchernden 
Altstädten und märchenhaften Schlössern und Burgen. Die unbe-
kannte Schönheit Bremens und Radwege überwiegend abseits der 
Hauptverkehrsstraßen. All dies führte dazu, dass der Radweg entlang 
der Weser innerhalb kürzester Zeit zum Beliebtesten ganz Deutschlands 
wurde.

1. Tag: Anreise und Hann. Münden (ca. 45 km)
Der weit gereiste Alexander von Humboldt bezeichnete Hann. Münden ein-
mal als „eine der sieben schönstgelegenen Städte der Welt“. Genau hier, im 
Fachwerkjuwel zwischen Fulda, Werra und Weser wollen wir unsere Radtour 
zur Nordsee beginnen. Zum Einradeln geht’s heute noch auf idyllischer 
Strecke nach Bad Karlshafen.

2. Tag: Von Bad Karlshafen nach Bodenwerder (ca. 65 km)
Der Radelspaß geht weiter: nach wenigen Kilometern erreichen wir das 
schmucke Weserrenaissance-Städtchen Höxter und das Kloster Corvey. Im 
Schatten der Abtei liegt das Grab des Dichters Hoffmann von Fallersleben, 
dem Verfasser unserer Nationalhymne. Das heutige Ziel ist Bodenwerder, 
der Heimat von „Lügenbaron“ Münchhausen.

3. Tag: Märchenhaftes Wesertal (ca. 50 km)
Der kleine Ausflug in das Tal der Emmer wird mit dem Meisterwerk der 
Weserrenaissance belohnt: dem malerischen Schloss Hämelschenburg. 
Kurz darauf erreichen wir den einzigartigen historischen Stadtkern von 
Hameln. Unzertrennbar ist der Name der Stadt auch mit der Sage des 
Rattenfängers verbunden. Wir folgen dagegen weiter dem Ruf unseres 
Radführers und radeln gemütlich über Hessisch Oldendorf nach Rinteln.

4. Tag: Durch die Pforte von Westfalen (ca. 70 km)
Auf weiter gut ausgebauten Radwegen und verkehrsarmen Straßen radeln 
wir durch die Engstelle der „Westfälischen Pforte“ – links das Wiehengebirge 
mit dem mächtigen Kaiser-Wilhelm-Denkmal und rechts das Wesergebirge 
– hinaus in die Weite der Norddeutschen Tiefebene. In Minden wartet eine 
weitere Besonderheit auf uns, das Wasserstraßenkreuz Mittellandkanal und 
Weser.

5. Tag: Windmühlen, Deiche und Pferde (ca. 70 km)
Vor Nienburg steigen wir wieder in die Tour ein, wobei sich die Weser am 
heutigen Tag ein wenig hinter den Deichen versteckt. Dominiert wird der 
ruhige Landstrich dagegen vor allem von Windmühlen, schwarzweiß 
gefleckten Kühen und Schafen. Zur Einkehr hat unser Radführer wie immer 
einen guten Tipp und gut gestärkt erreichen wir Verden, die Reiterstadt am 
Zufluss der Aller in die Weser.

Unsere Leistungen:
–	 Qualifizierte RÖSCH-Radreiseleitung
–	 Reise im FIRSTCLASS Fernreisebus mit Klimaanlage, Bordküche, 

WC, etc.
–	 Transport der Fahrräder im Radanhänger
–	 1 × Übernachtung, Frühstück und Abendessen im guten Hotel  

Auefeld in Hann. Münden (www.hannmuenden.twhotels.de)
–	 2 × Übernachtung und Frühstück im 4-Sterne Mercure Hotel  

in Hameln in zentraler Lage (www.mercure.de)
–	 2 × Abendessen in einem Altstadt-Restaurant in Hameln
–	 3 × Übernachtung, Frühstück und Abendessen im 3-sup.-Sterne 

Haag’s Hotel Niedersachsenhof in Verden  
(www.niedersachsenhof-verden.de)

–	 Sämtliche Fährüberfahrten auf der Weser
–	 RÖSCH-Reisepräsent
–	 Besonderer RÖSCH-Service

Reisepreis: 1059,– €
Einzelzimmerzuschlag: 130,– €

6. Tag: Weltkulturerbe Bremen (ca. 45 km)
Bald ist es geschafft: Wir radeln über Achim und später an der Weser 
entlang nach Bremen ein und die stolze Hansestadt scheint sich wirklich 
auf uns gefreut zu haben. Die Schiffe an der Weserpromenade stehen uns 
geradezu Spalier, der prächtige Marktplatz mit Dom und Roland-Statue 
wirkt wie herausgeputzt und das Schnoorviertel lädt zum Bummeln und 
Verweilen ein. 

7. Tag: Heimreise
Nun, welches ist denn nun Deutschlands schönster Radweg? Wir sind uns 
nach diesen Tagen sicher – der Weserradweg spielt mit den schönsten Rad
strecken überhaupt in einer Liga!

•	Seit Jahren einer der 
beliebtesten Radwege 
Deutschlands

•	Eine Reise und alles ist 
drin: Stadt, Land, Fluss

•	Erleben Sie 
Bremen – das 
noch unentdeckte 
Städtehighlight 
des Nordens

Bremer Rathaus, Dom und Bürgerschaft


